
Liebe AMCler, 

Die Saison ist in vollem Gange. Es ist schön zu sehen, wie unsere Mitglieder 
in den verschiedensten Bereichen des Motorsports, der Oldtimer-
Liebhaberei und beim Motorradfahren unterwegs sind. Sorgen macht mir 
nur die Helfer-Situation bei den Aufgaben des kommenden Monats (siehe 
Seite 3). Aber wir werden es schon schaffen! Im Juli wird´s dann etwas ruhi-
ger. Da können wir uns beim Sommerfest (13.7.) über die Erlebnisse bei un-
seren Veranstaltungen austauschen. 

Bleibt gesund! 
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Ausflug der SLK-Freunde Bayern     (FS) 
Der „Präsi“ der Mercedes SLK-Freunde Bayern, Stephan 
Kleiber aus Nandlstadt, lud zur ersten gemeinsamen 
Ausfahrt 2024 ein. Dabei war auch Franz Schuhmann 
mit Ehefrau. 
Am Samstag, dem 4. Mai, trafen sich 17 Autos dieses 
Typs beim Startpunkt Monte Kaolino in Hirschau. Zwei-

ter Vorstand Markus Meissner aus Hirschau in der 
Oberpfalz hatte einen wunderschönen, abwechslungs-
reichen Streckenverlauf über sehr gut ausgebaute Ne-
benstraßen ausgearbeitet. 
Vor uns lagen ca. 200 Kilometer Fahrstrecke, die alle 

Teilnehmer bei leicht bedecktem Himmel mit offenem 

Verdeck (!) in einem geschlossenen Konvoi genießen 

konnten. In Bärnau wurde die Fahrt durch die Oberpfalz 

mit einer Kaffeepause unterbrochen, danach ging es für 

ca. 50 Kilometer in die landschaftlich schöne Gegend in 

der Tschechei bevor wir in einer Gaststätte in Wernberg 

den Abend mit Fachsimpeln und gegenseitigem Ken-

nenlernen ausklingen ließen. 

Treffpunkt war diesmal am Moosburger Bahnhof 

Start bei Regensburger Motorrad-Trophy 
Am 04. Mai fand in Regensburg anlässlich ihres 40. Jah-
restages die 1. Trophy der BRK Motorradstaffel statt.  
Bis 09:45 Uhr wurden 
alle Teilnehmer bei 
der Feuerwehrschule 
in Lappersdorf regis-
triert und erhielten 
Ihre Streckenkarten. 
Um 10 Uhr wurde der 
Startschuss gegeben. 
Ziel war es, alle 6 Sta-
tionen anzufahren 
und die Aufgaben zu 
lösen. Dazwischen gab 
es noch diverse Fo-
tostopps an Sehens-
würdigkeiten im Land-
kreis. An einer Station 
mussten Enten gean-
gelt werden, an de-
nen Buchstaben hingen, an einer anderen wurden 
Sandsäcke geworfen und an einer dritten wurde auf 
Zeit gepuzzelt. Um 16 Uhr mussten alle wieder im Ziel 
sein. 
Pro Station gab es Punkte, sowie für jedes Foto mit den 
Sehenswürdigkeiten. Dann gab es eine Siegerehrung 
und als Preis eine Urkunde und ein Quietscheentchen  
Alles in allem hat das ganze sehr viel Spaß gemacht, es 

wurden insgesamt, mit An- und Abreise, 350 Km auf 

dem Motorrad zurückgelegt.     (EW) 

Enrico Wendt bei der Motorrad-

Trophy des BRK Die Aufnahme entstand auf einem Großparkplatz an der 

Grenze zwischen Tschechien und Bayern 

Die Helfer beim Oldtimertreffen treffen sich am 6. Juni 
um 18.30 Uhr beim Boban (vor unserem Stammtisch) 
zu einer Abschlussbesprechung. 



Erfolg und Ausfall 
Tom Schwaiger kam am 5. Mai beim Autoslalom in 
Nandlstadt in der Klasse F8 auf den 10. Platz von 17 
Startern. Das ist umso höher zu bewerten, weil er in 
dieser Klasse auch auf alte Slalom-Hasen trifft, die oft 
mit wesentlich aufwändigeren Autos am Start sind. 
Schlechter lief es eine Woche später in Emmersdorf, wo 
er wegen einer streikenden Benzinpumpe einen Ausfall 
verzeichnen musste. Dabei lag Tom im Trainingslauf nur 
3 Sekunden hinter dem Schnellsten. 

1. Thomas Schwaiger          21,96 Pkt. 

2. Dirk Groeneveld           17,00 Pkt. 

3. Andreas Schwaiger         10,41 Pkt. 

4.  Hans Kögl              1,00 Pkt.  

Versteigerung Jody-Scheckter-Collection 
Wer weiß, wer Jody Scheckter ist? Das ist der Formel-1-
Weltmeister von 1979. Er war das Idol meiner Jugend. 
Jody hat alle Rennwagen, die er mal gefahren ist, ge-
sammelt und diese Sammlung wurde am 11. Mai in 
Monaco versteigert. Da ich wirklich ein ganz großer Fan 
von Scheckter war und alle diese Rennwagen kannte, 
wollte ich bei der Versteigerung dabei sein und fuhr 
kurzer Hand mit dem Motorrad nach Monaco. Morgens 
konnte man die Fahrzeuge und auch noch zahlreiche 
weitere tolle Autos besichtigen, um 17 Uhr war die Ver-
steigerung. Zwi-
schendurch ging ich 
zum Monaco-Grand 
Prix historic, wo For-
mel-1-Renner der 
60er, 70er und 80er 
Jahre ein Qualifying 
auf der GP-Strecke 
von Monte Carlo be-
stritten. Das allein 
war schon die Reise wert.  
Bei der Versteigerung war Jody Scheckter sogar persön-
lich anwesend und wir konnten ein Selfi machen. Sein 
Weltmeister-Ferrari von 1979 wurde für 6,8 Mio Euro 
zzgl. Steuern verkauft. 

Clubmeisterschaft Automobil 
Tom Schwaiger hat durch seinen Start in Nandlstadt die 
Führung in unserer Meisterschaft übernommen. Auch 
für den Ausfall in Emmersdorf gab es noch einen Punkt. 

Spannender JKS-Saisonstart im Mai   (AP) 
Auch in diesem Jahr fand am 1. Mai in Regensburg das 
erste Rennen in unserer Region statt. Oliwier Boro-
nowski absolvierte in der Klasse 1 beide Runden fehler-
frei und erreichte einen tollen 3. Platz. Für Nico Rothe 
war der Tag nicht so erfolgreich. Es war sein erstes Ren-
nen in der Klasse 2, in der sogar 34 Fahrer starteten, 
und landete auf Platz 30. In der Klasse 4 starteten drei 
Kinder, insgesamt mit einem sehr guten Ergebnis. Felix 
Behr holte sich mit zwei fehlerfreien Läufen den 5. Platz 
und Benedikt Koelmel kam ebenso fehlerfrei auf dem 8. 
Platz an. Milan Paluska landete mit sehr guten Zeiten, 
aber leider 2 Strafsekunden in der 1. Runde, auf Rang 9.  
Nicht mal eine Woche später ging es weiter mit dem 
nächsten Rennen in Emmersdorf.  Diese Veranstaltung 
fand auf E-Karts statt, was nochmal eine andere Her-
ausforderung für unsere Fahrer war. In der 1. Klasse 
mit unglaublichen 43 Teilnehmern schloss Oliwier das 
Rennen wieder mit einem super Ergebnis ab, er er-
reichte den tollen 5. Platz. In der Klasse 4 beteiligten 
sich 3 Fahrer aus unserer Kartgruppe. Benedikt erreich-
te ohne Fehler von 26 Fahrern einen super 10. Platz. 
Felix kam mit einem fehlerfeien ersten Lauf, aber 2 
Strafsekunden im 2. Durchgang auf den 19. Platz. Milan 
hat in diesem Rennen ordentlich Strafsekunden gesam-
melt und landete so auf Platz 24.  
Am 11. Mai war das 
nächste Rennen in Aicha 
vorm Wald in der Region 
2, was gleichzeitig ein 
Qualifikationsrennen für 
die bayerische Meister-
schaft war. Oliwier holte 
mit zwei fehlerfreien Läu-
fen von 33 Teilnehmern 
einen wunderbaren 4. 
Platz. Milan fing sich in 
der Klasse 4 im 1. Lauf 
wieder zwei Sekunden 
Strafe ein und damit war 
auch ein fehlerfreier 2. 
Lauf nur für den 15. Platz 
genug. So können wir 
sagen, dass Oliwier in Folge drei sehr erfolgreiche Ren-
nen hatte, und für Milan wünschen wir, dass er bald 
aus dieser Pechserie rauskommt.  
Auch in den Ferien haben die Kinder fleißig weitertrai-
niert damit sie bestens für die nächsten Rennen vorbe-
reitet sind. Benedikt, der am AMC-Training wegen Ur-
laubs nicht teilnehmen konnte, hat sich in Italien 
schnell einen Platz an der dortigen Rennstrecke reser-
viert, damit er keine Trainingszeit verliert.  
Am Wochenende starten wir in einen sehr ereignisrei-
chen Juni, unser Rennkalender ist voll mit Terminen.  
Am 30. Juni findet unser Heimrennen statt, bitte merkt 
Euch den Termin, wir freuen uns auf viele Zuschauer! 

Benedikt, Felix und Milan 

Der WM-Ferrari und zwei Tyrrels 



Dringend Helfer gesucht 
Ich habe im letzten Newsletter schon danach gefragt, 
aber leider sind die Meldungen noch nicht ausreichend. 
Wir haben jetzt im Juni und am 2. Juli die drei großen 
Veranstaltungen unseres Vereins und wir müssen hier 
zusammenhalten und ich bitte alle Mitglieder, mit an-
zupacken. Da kann man auch mal in einer anderen Ab-
teilung als der eigenen aushelfen. Ich kann Euch versi-
chern, es macht Spaß, zusammen etwas auf die Beine 
zu stellen. Ich hätte die Termine auch gerne entzerrt, 
aber sie werden uns von außen vorgegeben.  
 
 Beim Oldtimertreffen am 16. Juni sind wir ganz 

gut aufgestellt. Da benötigen wir, wie jedes Jahr, 
noch ein paar Kuchen zum Verkauf. Bitte schreibt 
mir, welchen Kuchen Ihr beisteuern könnt. An-
sonsten würde ich mich freuen, Euch als Zu-
schauer begrüßen zu können. 

 Besonders eng ist es bei unserem Jugendkartsla-
lom am 30. Juni. Da unsere Kartgruppe in diesem 
Jahr recht klein ist, kann sie die erforderlichen 
Helfer nicht alleine aufbringen. Ich bitte auch die 
Motorradfahrer und sonstigen Vereinsmitglieder 
sich hier einzubringen. Mit einem Einsatz am 
Vormittag oder am Nachmittag kämen wir auch 
schon weiter. Meldungen bitte an mich oder di-
rekt an Manu.Eder11@gmail.com 

 Gleiches gilt für unseren 270er Kartslalom am 2. 
Juli im Stadion Ellermühle. 

 Und dann ist da noch die Rallye Labertal am 22. 
Juni. Da bei unseren Kartslaloms auch Helfer von 
anderen Vereinen tätig sind, müssen wir uns un-
bedingt revanchieren. Bei einer richtigen Rallye 
mitzuarbeiten ist auch alles andere als langweilig. 
Hier wird richtiger Motorsport geboten und man 
ist  direkt dabei! Meldung bitte an Ma-
nu.Eder11@gmail.com 

Autoslalom Nandlstadt 
Beim Autoslalom 
in Nandlstadt war 
ich als Helfer tätig 
(s.o.). Neben der 
Tätigkeit war es 
sehr nett, viele 
Bekannte aus der 
niederbayrischen 
Motorsport-Szene 
zu treffen. 

Oldtimertreffen Kirchberg/Tal 
Bei diesem Treffen am Fronleichnamstag waren wirk-
lich tolle Fahrzeuge, fast ausschließlich mit den Kenn-
zeichen ED, FS und LA, zu bestaunen. Es ist schon sehr 
beeindruckend, was die Oldtimerfreunde Kirchberg hier 
trotz Starkregens in der Früh auf die Beine stellen. Ich 
schätze, dass ca. 180 Autos und Motorräder auf der 
teilweise stark durchweichten Wiese zu sehen waren. 
Für unser eigenes Treffen habe ich 300 Flyer verteilt. 
Leider habe ich vergessen, ein Foto zu machen. Gün-
ther Krumrey war mit seinem VW 1600 auch da. 


